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„Mit 62 muss noch nicht Schluss sein!“ 

Hannover. Die Generalsekretärin der FDP-Niedersachsen, Dr. Christiane 

Ratjen-Damerau, fordert eine Liberalisierung der Altersgrenze bei Freiwilligen 

Feuerwehren. 

„Wir müssen die Freiwilligen Feuerwehren im Land stärken. Dazu sollten wir die 

bestehende Altersgrenze von 62 Jahren aufheben“, sagt Generalsekretärin Dr. 

Christiane Ratjen-Damerau. „Viele aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren 

kritisieren zu Recht die starre Altersgrenze in Niedersachsen. Mit 62 muss noch 

nicht Schluss sein!“ 

 

In vielen anderen Bundesländern liegt die Altersgrenze deutlich höher oder ist gar 

nicht vorgegeben. Die Regelung in Niedersachsen hält Ratjen-Damerau für 

unzeitgemäß: „.Bei Feuerwehren muss die Leistungsfähigkeit zählen, nicht das 

Alter. Wenn Feuerwehrleute gesund sind und weitermachen wollen, darf ihnen das 

nicht verboten werden.“ 

 

Nach der jetzigen Rechtslage müssen Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr den 

aktiven Dienst beenden, wenn sie 62 Jahre alt geworden sind. Dabei spielen die 

tatsächliche Leistungsfähigkeit und der Gesundheitszustand keine Rolle.  
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